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	Friedrich von Boetticher: Malerwerke des neunzehnten Jahrhunderts – Erster Band

	










I. Oelgemälde.

	1. Madonna mit dem Kinde. 1825 in Rom ausgestellt, wo Joh. Veit es kaufte. (Jul. Schnorr v. C. in einem Brief an Quandt, Rom, 1. Jan. 1826). Eine „Madonna mit dem Kinde“: Münch. allg. d. KA. 54.
	2. Die Geburt Christi. – Hamb. KA. 29.
	3. Jacob empfängt das blutige Gewand seines Sohnes Joseph. – Berl. ak. KA. 30.
	4. Christus am Oelberge. – Karlr. KA., Mai 32.
	5. Die Verkündigung. Der Engel kniet vor der mit dem Gebetbuch auf einer Steinbank sitzenden Jungfrau. Altarblatt für die Kirche zu Forbach, Baden. 1826 begonnen. („Jetzt hat dieser Künstler ein Verkündigung angefangen“. J. Schnorr an Quandt, Rom, 1. Jan. 1826). – Karlr. KA. 35.
	6. Der h. Wendelin, als Schutzpatron der Herden in Forbach, erteilt der um ihn ruhenden Herde den von der Madonna erflehten Segen. Altarblatt für die Kirche zu Forbach. – Karlsr. KA. 35.
	7. Abendmahl, Christus in Gethsemane, Kreuztragung, Grablegung u. Auferstehung des Heilandes. Fünf Grisaillen für die Emporen der evangel. Kirche zu Karlsruhe. Im Anschluss an die Compositionen des Hofmalers Feodor.
	8. Acht Bilder aus dem Mythos von Amor u. Psyche, nach Apulejus. Grau in grau auf lichtgrünem Grunde. Auf Bestellung des Grossherzogs für Schloss Bauschlott in Baden. – Karlsr. KA., Juni 37.
	9. Jesus in Bethanien bei Maria u. Martha: „Eins ist not“. – Karlsr. KA. 37.
	10. Ausschmückung zweier Säle des Karlsruher Schlosses mit Reliefgemälden in Bezug auf Fürst u. Land.
	11. Joseph erzählt den Brüdern seine Träume. E: Grossh. v. Baden.
	12. 13. Die christliche Kirche; Die Auferstehung.
	11–13 Münch. allg. d. u. hist. KA. 58.



II. Zeichnungen.

	1.–4. David vor Saul; Die Grablegung Christi; Der h. Stephanus vor dem Rat; Die Bekehrung des Kämmerers aus Mohrenland. – Karlsr. KA., Juni 37.
	5. 6. Weihnachtsblatt mit der Geburt Christi; Osterblatt mit der Auferstehung Christi. Beide gest. von Ed. Schüler, gr. qu. fol.
	7. Die innere Mission. „Kommet her, ihr Gesegneten meines Vaters etc.“ Lith. von C. Schulz, gr. qu. fol.
	8. Weihnachtslied von Dr. Martin Luther. (Heilige Familie mit anbetenden Engeln): „Gelobet seist du, Jesus Christ“. Lith. von S. Maier, gr. fol.
	9. Abendlied von Paul Gerhard. (Ruhende Familie, von Engeln behütet). Mit Versen unter dem Bilde. Lith. von S. Maier, gr. fol. Pendant zu Luther’s „Weihnachtsliede“.

Kopisch, August, Maler u. Dichter, geb. zu Breslau am 26. Mai 1799, gest. zu Berlin am 6. Febr. 1853. Ging 1815 auf die Prager, dann auf die Wiener Akad. u. blieb bis 1819 in Wien. Infolge eines unglücklichen Sturzes auf dem Eise wurde ihm die Pinselführung zwar erschwert, doch entsagte er der Malerei nicht ganz. Nach einem Besuch Breslau’s setzte er seine Studien drei Jahre lang in Dresden fort u. zog darauf nach Italien, wo er fünf Jahre lebte, drei derselben in Neapel in vertrautem Umgang mit Aug. v. Platen. Hier hatte der Maler u. Dichter, der Kenner der ital. Sprache, der Freund des neapol. Volkes, der Entdecker der blauen Grotte von Capri sich bald eine seltene Popularität erworben. 1828 kehrte er in die Heimat zurück u. liess sich im folgenden Jahre in Berlin nieder, wo er von Friedr. Wilh. IV., dem Hofmarschallamt für techn. Fälle zur Disposition gestellt, einen Jahresgehalt u. 1844 den Professortitel erhielt. Die letzten vier Lebensjahre verbrachte er in Potsdam, mit einer Geschichte der dortigen k. Schlosser u. Gärten beschäftigt. Er starb plötzlich bei einem Besuch von Verwandten in Berlin. 


	1. Aussicht auf Neapel u. den leuchtenden Vesuv im Mondschein. Im Vordergr. die Trattoria dello scoglio. In Deckfarben.
	2. Ein Schitfswrack mit Blumen überwachsen am verwilderten Strande zwischen Catania u. Syracus. In Deckfarben.
	3. Aussicht bei dem Deserto auf die Sorentiner Halbinsel, das St. Angelo-Gebirge u. den Vesuv in Abendbeleuchtung. Rechts sieht man in den Golf von Salerno, links in den Golf von Neapel hinab. In Deckfarben.
	4. Hirtengegend auf dem Rücken des Monte Gallo in Sicilien, mit Aussicht auf die Insel Ustica.
	1–4 Berl. ak. KA. 32.


	5. Der Aetna von den Ruinen des Theaters zu Taormina aus, bei Sonnenuntergang. E: C. Jannowitz.
	6. Inneres der blauen Grotte auf Capri, 1826 von Kopisch entdeckt. E: K. Schloss Berlin.
	7. Aussicht von Cefalu nach der Küste von Termini u. Palermo. Abendbeleuchtung.
	5–7 Berl. ak. KA. 34.


	8. Der Krater des Vesuvs mit der Eruption von 1828. Im Hintergr. ein Teil des Golfs von Neapel im Mondschein. Ein Bild „Ausbruch des Vesuvs“ hatte der Berl. KV. im Apr. 40 zur Verlosung angekauft.
	9. Ein Schiff auf dem Meere von Delphinen umschwärmt. Im Hintergr. die Insel Stromboli. Sonnenaufgang.
	10. Aussicht aus einer Grotte des Posilipps auf die Insel Capri. Mittagsbeleuchtung.
	8–10 Berl. ak. KA. 34.


	11. Wasserfall bei Terni. E: Charlottenhof bei Potsdam.
	12. Sicilianische Strandgegend bei untergehender Sonne. Durch den Ver. d. Kunstfr. 1842 an Hauptm. v. Koschielski auf Ponochau bei Lublinitz.
	13. Capo Zaffarano, Sicilen. h. 24″, br. 43″. – Berl. ak. KA. 44.
	14. Blick über die pontin. Sümpfe bei Sonnenuntergang. h. 24″, br. 43″. – Münch. allg. u. hist. KA 58.
	13 u. 14 E: Stadtschloss Potsdam.


	15.–18. Neapel mit dem Vesuv bei Mondschein; Sonnenuntergang im Meer; Das Belvedere im Garten von Sanssouci; Das überragende Ufer zwischen Messina u. Taormina in Sicilien. – Berl. ak. KA. 44.
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